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Ludwig, Sabine: Die fabelhaŌe Miss Braitwhistle

Die  4a  ist  an  der  ganzen Schule  berüchƟgt:  "A  wie  Alb-
traum" wird sie von allen genannt. Kein Wunder also, dass
die Klassenlehrerin Frau Taube kurz vor dem Nervenzusam-
menbruch  steht.  Da  kommt  die  neue  Austauschlehrerin
aus England wie gerufen. Miss Braitwhistle übernimmt den
Unterricht  und  stellt  alles  auf  den Kopf:  Das  Nachsitzen
wird zur Flugstunde, ein Pferd kommt zum Tee und miƩen
im Sommer beginnt es zu schneien. Da ist sich die Chaos-
Klasse einig: Miss Braitwhistle ist einfach fabelhaŌ!

   

           

Ludwig, Sabine: Der siebte Sonntag im August

So ein blöder Sonntag, findet die elłährige Freddy. Morgen
ist der erste Schultag nach den Ferien, der Ranzen ist noch
nicht gepackt, das Zeugnis nicht unterschrieben, ihre große
Schwester Mia eine alte Zicke und ihr Vater hat nur noch
seinen Kochfimmel im Kopf. Da kann man sich ja fast auf
die Schule  freuen!  Doch am nächsten Morgen geschieht
das  Unglaubliche:  Als  Freddy aufwacht,  ist  schon wieder
Sonntag! Und das wiederholt sich von nun an jeden Tag.
Nach dem ersten Schock entdeckt sie auch gute Seiten an
dieser verrückten Zeitschleife. 

       

Bertram, Rüdiger:  SƟnkƟer und Co. – Gegen uns
könnt ihr nicht ansƟnken

An ihrem zehnten Geburtstag schlägt Zora die Augen auf
und da sitzt es: Dieter, das SƟnkƟer. Ihr TotemƟer, das sie
von  nun  an  überallhin  begleiten  wird.  Zora  ist  entsetzt,
denn Dieter ist vorlaut, verfressen und eingebildet. Außer-
dem haben andere in ihrer Klasse richƟg coole Tiere. Bis
auf zwei. Leon und Anna, die mit RaƩe Jasper und FaulƟer
Paula zu den Außenseitern zählen. Höchste Zeit, das zu än-
dern, beschließt Dieter. Und so gründen die Freunde den
»Club der doofen Tiere« und das bedeutet Ɵerischen Spaß,
bis es den anderen gewalƟg sƟnkt. 

         

Walliams, David: Gangsta-Oma

Ben muss jeden Freitag bei seiner Oma verbringen, wenn
seine tanzverrückten Eltern das Tanzbein schwingen. Bens
Oma ist zwar neƩ, aber sooooooo langweilig.  Immer will
sie bloß Scrabble spielen und isst den ganzen Tag nichts an-
deres als  Kohlsuppe – igiƩ!  Doch eines Tages findet Ben
heraus, dass seine Oma ein Geheimnis hat: Sie war früher
eine berühmte Juwelendiebin. Und jetzt plant sie ihr größ-
tes Ding: Sie will  die Kronjuwelen der englischen Königin
stehlen! Ben ist Feuer und Flamme. Was für ein Abenteuer!
Von nun an können die  Freitage gar  nicht schnell  genug
kommen.

          

Mazeƫ, Katharina: Die Karlsson Kinder –
Wombats und wilde Kerle

Als die vier Karlssons in den Osterferien wieder auf Tante
Fridas Insel kommen, sind die Wombats für  den Inselzoo
bereits da. Leider aber auch ziemlich zwielichƟge Männer,
die Frida ärgern und sie von ihrer Insel vertreiben wollen.
Das können die Kinder natürlich nicht zulassen.
(Band 2 zu „Die Karlsson Kinder – Spukgestalten und Spio-
ne“)

  

        

Erhardt, Kari: Die unglaublichen Untaten des
Bermudadreiecks

Eigentlich  haƩe  Lennard  nie  vor,  Verbrecherboss  zu
werden. Aber um seinem kleinen Bruder Linus zu helfen,
bleibt ihm gar nicht anderes übrig. Denn Linus hat ein Ein-
Mann-DetekƟvteam  gegründet,  aber  bisher  keinen
einzigen  Fall.  Also  beschließt  Lennard  einzugreifen:
Spektakuläre  Verbrechen  müssen  her.  Doch  das  ist
einfacher gesagt als getan.

         

Carlson, Caroline: Der weltbeste DetekƟv

Toby ist  neu in  der  Schnüfflergasse  –  einer  berühmt-be-
rüchƟgten Straße, in der nur DetekƟve und DetekƟvinnen
wohnen. Der Waisenjunge träumt davon, DetekƟv zu sein,
doch  bisher  darf  er  gerademal  Akten  sorƟeren.  Da  ruŌ
Hugo  Abercrombie,  der  beste  DetekƟv  der  Welt,  einen
WeƩbewerb aus, um seinen Nachfolger zu küren. Endlich
kann Toby beweisen, was in ihm steckt! Doch aus dem ver-
meintlichen Spiel wird schnell Ernst, als ein wahres Verbre-
chen geschieht …



      

Naoura, Salah: Der Ratz-Fatz-x-weg 23

Seit Familie PiƩel sich einen »Ratz-Fatz-x-weg 23« ange-
schaŏ hat, erkennen Laura und Robert ihre MuƩer nicht 
wieder. Wie besessen saugt sie mit dem Superstaubsauger 
alles weg, was ihr vor die Nase kommt, vom Staubkorn bis 
zum Gartenlaub. Was ist nur mit ihr los? Und wer sind die 
weißen Herren, die aus ihren weißen Schnappkoffern nicht 
nur PutzmiƩel zaubern, sondern auch diese Tropfen im 
Goldfläschchen? Gemeinsam machen sich die Kinder auf, 
dem Geheimnis der dubiosen Firma »GRÜNDLICH« auf die 
Spur zu kommen und geraten in die Fänge eines giganƟ-
schen Wüstenimperiums.

  

   

Maxeiner,  Alexandra:  Karlas  ziemlich  fabelhaŌer
Glücksplan

Karla ist  felsenfest  davon überzeugt,  dass  sie  im
Noƞall  zaubern kann.  Zumindest,  wenn es  einen
magischen Moment gibt.  Als Karlas Bruder Jonas
dringend  Hilfe  gegen  den  Miesen-fiesen-Finn
braucht und der Hausmeister droht, Karlas Familie
aus  der  Wohnung  zu  werfen,  schmiedet  Karla
einen fabelhaŌen Plan: Sie wird die Dinge selbst in
die Hand nehmen. Doch dabei geht einiges schief
und das Chaos nimmt seinen Lauf …

       

Maar, Paul: Lippels Traum

Wenn  Träume  aus  1001  Nacht  wahr  werden!  Wer  ist
Muck? Der kleine herrenlose Köter, der Lippel immer auf
dem  Schulweg  nachläuŌ,  oder  der  Hund  aus  dem
Königspalast? Und wer sind Asslam und Hamide, mit denen
Lippel  im  Sandsturm  durch  die  Wüste  irrt?  Die  beiden
türkischen Kinder aus seiner Klasse oder der Prinz und die
Prinzessin  aus  dem  Morgenland?  Es  ist  ein  aufregendes
Abenteuer,  das  Lippel  da  träumt,  und  er  selbst  steckt
miƩendrin. Oder ist es gar kein Traum? Ein echter Klassiker
von Paul Maar über die Macht der Fantasie.

Nesbø, Jo: Doktor Proktors Pupspulver

Doktor  Proktor  ist  ein  verrückter  Professor.  Na  ja,
beinahe  vielleicht  -  eigentlich  ist  er  ein  genialer
Erfinder!  Es  wird  schließlich  nicht  alle  Tage  ein
Pupspulver  erfunden,  das  man  sogar  als
Raketenstarthilfe  an  die  NASA  verkaufen  könnte.
Davon sind zumindest Bulle  und Lise fest überzeugt!
Wären  da  bloß  nicht  die  fiesen  Zwillinge  Truls  und
Trym, die sich das Pupspulver unter den Nagel reißen
wollen.

     

       

Brown, MaƩ: Wie man eine intergalakƟscher
Superheld wird

Ein  Gammel-Brötchen,  das  dreizehn  Wochen  in  der
Brotdose  vor  sich  hinmoderte?  Ist  eklig,  klar.  Aber  weil
Compton  und  sein  Freund  Brian  nicht  zimperlich  sind,
probieren sie es trotzdem – und finden heraus, dass sie aus
Versehen eine Zeitmaschine gebaut haben. Und schon geht
es  los:  einmal  Dinos  und  zurück.  Noch  mal  nach
vorvorgestern  und,  wo  sie  schon  einmal  dabei  sind,
schauen  sie  auch  gleich  noch  bei  Comptons  Baby-Papa
vorbei. Dass die beiden Chaoten mit ihrem Herumgehopse
durch  die  Zeit  nur  Unsinn  anstellen,  der  leider  direkte
Auswirkungen auf die Gegenwart hat, bleibt nicht aus. Ob
Compton das alles wieder hingebogen bekommt?

     

Funke, Cornelia: Hände weg von Mississippi

Emma kann es kaum fassen: ein echtes Pferd ganz für sie
allein  -  Mississippi,  die  Stute  vom  verstorbenen  alten
Klipperbusch! So ein supertolles Geschenk kann auch nur
von  ihrer  GroßmuƩer  Dolly  kommen.  Das  werden
besƟmmt  aufregende  Ferien!  Allerdings:  Merkwür-
digerweise  will  nämlich  Klipperbuschs  ekliger  Neffe
plötzlich Mississippi um jeden Preis wiederhaben. Ob das
mit Klipperbuschs geheimnisvollen Testament zusammen-
hängt?  Als  dann  auch  noch  Dollys  Hunde  spurlos
verschwinden und ein Erpresserbrief auŌaucht, beginnt ein
spannender WeƩlauf gegen die Zeit.


